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Ab dem 2. postoperativen Tag erhalten Sie Lymphdrainage. Am 1. postoperativen Tag ist 
dies nicht möglich, da Sie einen Verband tragen. Lymphdrainage erfolgt am 2., 3. und am 
5. Tag. Danach bei Bedarf jeden 2. Tag 

3. - cA. 10. TAG NAcH Der operATIoN 

Diese Tage entsprechen vom Ablauf her dem 2. Tag. Ihr Trainingsprogramm wird inten-
siviert, Ihre Mobilität wird sich bis hin zu Ihrer Entlassung aus der Klinik verbessern. Zu-
sätzlich erhalten Sie Eisbeutel und Medikamente wie verordnet. Die Physiotherapie findet 
ab jetzt im großen Turnraum statt, je nach Regenerationsprozess ab dem 5. Tag in der 
Trainingstherapie und ab dem 6. Tag und oder auch im Bewegungsbad nach Rücksprache 
mit dem Arzt. Samstags und sonntags sollten Sie selbständig mit Hilfe der Übungsanlei-
tungen im Patientenhandbuch trainieren. Am 1., 3., 5. und 10. postoperativen Tag wird 
eine routinemäßige Kontrolle der Blutwerte (evtl. Konservengabe) durchgeführt. 
1 - 2  Tage vor Entlassung erfolgt eine Röntgenkontrolle. Falls bei Ihnen noch ein Blasen-
katheter oder venöse Zugänge vorhanden sind, werden auch diese heute entfernt.

eNTLAssuNG IN DIe sTATIoNäre/AmBuLANTe reHABILITATIoN 

ihre entlassung findet nach dem frühstück statt. Sie erhalten:
·   den Entlassungsbrief, inkl. Laborbefunde ggf. mitgebrachte Röntgenbilder zurück
·   die postoperative Röntgenaufnahme ggf. Rezepte und Termine für die  

ambulante Rehabilitation
· Prothesenpaß!

In der Regel ist es angezeigt, nach der Zeit in unserem Endoprothesenzentrum einen Auf-
enthalt in einer Rehabilitations-Klinik anzuschließen. Dazu stehen Ihnen mehrere Ein-
richtungen zur Verfügung. Die Reha-Maßnahmen werden durch unseren Sozialdienst mit 
Ihnen gemeinsam vorbereitet. Sie brauchen dazu keinerlei Kontakt mit Ihrem Versiche-
rungsträger vorab aufzunehmen. Der Reha-Termin wird Ihnen rechtzeitig mitgeteilt und 
orieniert sich an Ihrem Wohlbefinden nach der Operation. Verschiedene Reha-Kliniken 
organisieren den unmittelbaren Transport aus unserer Klinik zur Reha-Einrichtung, Sie 
können sich aber auch nach einem kurzen Aufenthalt zu Hause von Ihren Angehörigen 
in die Reha-Klinik bringen lassen. 

2. TAG NAcH Der operATIoN
Am 2. postoperativen Tag werden bei Ihnen die Drainagen entfernt und der Verband 
erneuert. Sie werden heute mit der Physiotherapie außerhalb Ihres Zimmers mobilisiert. 

Tagesablauf:

Uhrzeit (ca.) Maßnahmen information
7.00 Wecken
7.30 Visite Verbandswechsel, Redonzug
8.20  Frühstück
9.00-12.00  Physiotherapie Ab 2. Tag Lymphdrainage
ab 12.00 Mittagessen
12:30 - 15:30  Physiotherapie
17.30  Abendessen

Red.ePZ:  Haben Siein der Praxis zügig einen Terminbe-
kommen?

Patient:  Ich habe sehr schnell einen Praxis- und einen 
OP-Termin bekommen.

Red.ePZ:  Wie war der empfang an der information/Pforte 
am Tag ihrer stationären Aufnahme?

Patient:   Ich bin sehr freundlich und ohne Wartezeit in 
Empfang genommen worden.

Red.ePZ:  Hatten Sie noch Untersuchungen oder Aufklä-
rungsgespräche zu erledigen?

Patient:   Ich hatte noch das Aufklärungsgespräch mit dem 
Narkosearzt, welches termingerecht erfolgte.

Red.ePZ:  Wie war der empfang auf der Station bei
Ankunft?

Patient:  Ich wurde sofort freundlich begrüßt und konnte di-
rekt in mein Zimmer und mich einrichten. Wich-
tige Informationen, wie Klingelanlage, Bettelektrik, 
Stationsablauf und Essensplan wurden mir sofort 
gegeben.

Red.ePZ:  Waren Sie zufrieden mit der Aufklärung 
über OP und Verlauf?

Patient:  Ich habe mich jederzeit gut informiert gefühlt.

Red.ePZ: Wie war es für Sie am Tag der Operation?
Patient:   Ich wurde im geplanten Zeitrahmen operiert und 

gut bei Schmerzen versorgt, so dass ich fast keine 
Beschwerden hatte. 

Red.ePZ:  Wie hat ihnen die Versorgung in den nächsten 
Tagen nach der Operation gefallen?

Patient:   Ich habe mich sehr wohl gefühlt, auf meine Wün-
sche und Bedürfnisse wurde jederzeit eingegangen. 
Das Essen hat mir auch gut geschmeckt.

Red.ePZ:  Wie war die Betreuung des Sozialdienstes zwecks 
Reha im Anschluß des stationären Aufenthaltes?

Patient:  Die Mitarbeiterin vom Sozialdienst kam schon am 
nächsten Tag nach der Operation und hat alles mit 
mir besprochen.

Red.ePZ:  Wie würden Sie abschließend ihren Aufenthalt 
in unserem Hause beurteilen ?

Patient:  Ich habe mich jederzeit gut betreut und informiert 
gefühlt, und die herzliche Atmosphäre genossen. 
Sehr gut fand ich die frühzeitige Bekanntgabe des  
Entlassungstermins.

Red.ePZ:  Zuletzt am entlassungstag hat alles gut geklappt 
(entlassungsunterlagen,Transport)?

Patient:  Ich habe Röntgenbilder, Prothesenpaß und Arzt-
briefe rechtzeitig ausgehändigt und erklärt bekom-
men und bin pünktlich zur Reha abgeholt worden. 
Zum Abschluß möchte ich noch sagen, dass ich 
mich  jederzeit wieder in ihrem Hause operieren 
lassen würde und empfehle Sie gerne weiter.

Red.ePZ:  ich danke ihnen vielmals für das Gespräch und 
freue mich, dass Sie sich in unserem Hause so 
wohl gefühlt haben. 
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